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Wer arbeitet, hat ein Recht auf seinen Lohn. 
1. Timotheusbrief 5,18

Auch wenn viele heute mit dem Wort 
„Arbeit“ oft Anstrengendes verbinden, so 
sieht die Bibel darin einen positiven Aspekt 
menschlichen Lebens. Denn die Arbeit 
ermöglicht schöpferisches Wirken und ein 
Mitgestalten am Schöpfungswerk Gottes. Das 
Bearbeiten und Hüten des Gartens (= der 
Welt) zum Wohle aller ist ein grundlegender 
Auftrag Gottes. Geisterfülltes Tun des Men­

schen trägt zu seiner Entfaltung und zur guten 
Weiterentwicklung der Welt bei.

Mit dem Ruhetag (Sabbat/Sonntag) wird 
die Arbeit regelmäßig unterbrochen. Dies 
macht deutlich: Das Leben ist mehr als nur 
Arbeit – und das Ziel allen Schaffens ist der 
umfassende Friede, der Schalom. 
R Friede; Sonntag – Sabbat; Schöpfung – 
Unsere Welt 
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